
Dein Wort ist wahr  

Jesus Christus selbst garantiert die Vertrauenswürdigkeit der Bibel. 
Trotzdem wird in der Praxis die Autorität der Bibel in Frage gestellt. 
Sie wird untergraben und eingeschränkt. Wer an der Vertrauens-
würdigkeit der Bibel zweifelt, bezweifelt die Vertrauenswürdigkeit von 
Jesus. Wie kommen wir aus diesem Misstrauen heraus? 

Wir müssen uns das Schriftverständnis Jesu zu Eigen machen. Wir 
müssen die Autorität der ganzen Bibel akzeptieren. Das ist keine 
Frage des Verstandes, sondern in erster Linie eine Frage unseres 
Gehorsams und hat natürlich auch Einfluss auf unser Denken. Wenn 
unser Leben Jesus Christus gehört, bestimmt er auch unser Denken. 
Je stärker unser Denken von ihm geprägt ist, umso deutlicher wird 
sich das in unserem Gehorsam widerspiegeln. 

Die Gesundheit unserer Gemeinden entscheidet sich nicht an neuen 
Programmen und einer zeitgemäßen Gestaltung des Gottesdienstes. 
Sie entscheidet sich nicht an unseren Missionsstrategien. Sie 
entscheidet sich an unserer Hingabe an Jesus, an unserem täglichen 
Gehorsam gegenüber der Bibel, für deren Zuverlässigkeit sich Jesus 
Christus verbürgt. 

Wenn unser Leben von Bibeltreue geprägt wird, bekommen unsere 
Gemeinden Glanz, Vollmacht und Durchschlagskraft. Gott legt seinen 
Segen darauf. Die Gemeinden wachsen innerlich und äußerlich. Jesus 
ist in ihrer Mitte. Sein Wort wird nicht leer zurückkommen, sondern 
ausrichten, wozu er es gesandt hat.  


